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XIV. Gesclzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dipl.Ing. Riegler, Brandstätter, 

Breiteneder 

und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstw':Lrtscha:ft 

betref':fend die WirksaJrt..kei t des Bel~gbauernzuschusses 

In den Richtlinien für den Bergbauernzuschuß, die vom 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft heraus­

gegGben "rerden, .... -ird der Bergbauernzuschuß als Aner­

keruluugfür die Pflege und Erhaltung der Kulturland­

schaft bezej.chnet. 

Die Präsidentenkonferenz der Land,·,rirtschaftskammern 

hat inihrell Bemühungen, die Lage der Bergbanern zu 

verbessern, deshalb aus den gleichen 'Überleg'ungen dem 

Bundesministerium für Lancl- und Forsh;irtschaf't bereits 

im Juli 1976 einen Vorschlag übermittelt, der einen 

Ausbau des Bergbauernzuschusses zur wirksaInen Be1-rirt­

schaf'tungsprti.r.J.ie vorsie!1 t. Von den 124. ooa Bergbauern­

betrieben erhaltsn nämlich derzeit nur ca. 32.000 einen 

BergbauernzlJschuß des Bundes. 

Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft hat 

auch immer wieder seine Form des Bergbauernzuschuss€:s 

darrtit begrUndet, daß die Einkommensdisparität damit 

verringert werden soll. 

Die unterzeichneten Abgeordneten. stellen daher an den 

Bundesminister für Land- und Forstuirtschaf't folgende 

Anfrage: 

1) 'farum erhalten derzeit nur die Be triebe der Zone III 

den I1e~"'gba.uer:nzuschuß des Bundes, wobei 1-liederurn 
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ein Teil bedingt durch den :fili.:tiven Einhei tsvrert 

leer ausgeht ? 

2) l{arum haben Sie die Vorschläge der Präsidenten­

konferenz der Land,virtschaf'tska mMern t den Bergbauern­

zuschuß des Bundes zur Bel.;irtsehaf'tullgsprämie auszu­

bauen, nicht aufgegriffen ? 

3) Imvie'vei t kÖnn'211 Sie durch Zahlen die von Ih...."'1.en durch d.en 

Bcrgh~-i.u.'2:rl1:zuschuß anges trebte Verringerung der 

Ein:..-commensdispari tä t' belegen ? 
., 
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